
Internationaler Konvent hristlicher (GGeme1nden
in Berlın un:! Brandenburg

Erklärung der Arbeıtsgruppe der Orthodoxen/  t-Ori1entalıschen
Geme1inden anläßlıch des Jubiläums der Gründung

des Okumenischen ates der Kırchen

Wır, die Mıtgliıedsgemeinden der Orthodoxen/Alt-Orientalische Arbeıtsgruppe
1m Internationalen Konvent Christliıcher Geme1linden in Berlın und Brandenburg
nehmen das ubılaum des Okumenischen Rates der Kırchen 7U nlal ıne
Erklärung über 1USCIC E  rungen 1ın der ökumeniıischen Zusammenarbeıt In Berlın
abzugeben.

Die Orthodoxen/Alt-Orijentalısche: Kırchen en iıhre Bereıitschaft ZUT

tatkräftigen Mıtarbeit in der Öökumeniıischen ewegung In Berlın eKunde'! S1e
9’/() Gründungsmitglieder des ÖOkumenischen ates In Berlin bzw. Berlın-Bran-
enburg und auch spater des Internationalen ONVvVenTSs COChristlicher (Jemeılnden in
Berlın und Brandenburg. Ferner sınd S1Ce In en remı1en und Arbeıtsgruppen der
beıden Öökumenıischen UOrganıisatıonen und unterstutzen dıie Arbeıiıt diıeser
remılen. Auf vielTalluge Weıse arbeıten WIT mıiıt en christlıchen Kırchen der Bun-
deshauptstadt IN  n 7 B In der Gebetswoche für die Eıinheıit der Chrısten, beim
internatıonalen „Fest der Völker“, be1 der Woche der ausländıschen Miıtbürger und
in einer ogroßen Zahl verschledener lokaler Treffen.

Wır möchten dıe Wichtigkeıt dieser Zusammenarbeiıt mıt en Kırchen erneu

bekräftigen und betrachten dies als die üllung uUNsSeICcs christliıchen Auftrages, dıe
Botschaft Jesu Christı verkündıgen < AUFE Zeu2nis und Dienst der Gemeinschaft
der Kirchen USAFrUCi verleihen SOWILE die FEinheit der Gemeinde Jesu sichtbar wer-
den lassen ZUT Ehre Gottes, des Vaters, des Sohnes und Heiligen eistes“ (aus der
Taambe der Satzung des Internationalen Konvents Christlicher Gemelnden iın Ber-
lın und Brandenburg)

Als iremdsprachige Kırchen sınd WIT N uUuNnserIrer besonderen und doppelten
Aufgabe bewußt. In erster _ ınıe sınd WIT für NSCIC Gemeıinden dıe Vermittler der
Orthodoxen/Alt-Orijentalıschen kırchlichen Iradıtion. Gleichzeitig betrachten WIT
Uulls als ein wichtiges identitätsstiftendes Element in kultureller Hınsıcht. Wır sınd
ankbar, WITr 1N1SCIC spezliellen Belange 1im Rahmen Öökumenischer Verbände, dıe
VOoONn eıner tmosphäre der Toleranz und enne1 epragt sınd, erörtern können. Ins-
besondere erleben WITr die Römisch-Katholische Kırche und dıe Evangelısche Kır-
che In Berlın-Brandenburg und ihre 1SCNOTe als Brüder und Partner 1m Glauben,
offen für NSCIC Anlıegen.

Um mehr beunruhigen ul dıe etzten Entwicklungen in der /usammenar-
beıt uUunNnseTeT Kırchen mıt dem Okumenischen Rat der Kırchen in Genf. Wır WwUun-
schen uns ıne unbefangene Teiılnahme, dıe iıne harmoniısche tmosphäre muıt fal-
ICH un! unparte1schen Gesprächen Öördert Wır sınd zuversichtlıch, daß be1l en
Entscheidungen dıe Öökumeniıische Verpflichtung mıt dem Hauptzıel, der ‚, VISLON
einer Kirche, die alle Menschen In Gemeinschaft muıt Gott bringt“ (aus dem Entwurf
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der Grundsatzerklärung des Ökumenischen Rates der Kırchen) verwiırklıchen,
maßgebend se1n wırd

Wır rklären HSC Bereıtschaft, weıterhın ZUT geistliıchen FKEinheit der Kırchen
beizutragen un verstehen dies nıcht als undıfferenzierte Eninheıitlichkeit unter dıe
Subordinatıon der Vıelen unter das Eine, sondern als Gemeininschaft der Vielen.
Nnseren Auftrag entnehmen WITr AUus der Verkündıigung: ‚damit SIE alle IımnSs selien.
Wıe du, Vater, In MIr bıst un! ich In dır, sollen uch S1e in Uulls se1n, damıt dıe Welt
glaube, daß du miıch gesandt hast““ (Johannes 1 ’

Wır bekräftigen 1N1SCIC Absıcht, dıie 7Zusammenarbeiıt mıt allen chrıstlıchen Kır-
chen Berlins fortzusetzen und halten weıterhın UNSCICTI Mıtgliedschaft 1im Oku-
menıschen Rat Berlın-Brandenburg SOWIE 1mM Internationalen Konvent Christlıcher
Gemeinden In Berlın und Brandenburg fest.

Diese Erklärung geben WITr 218 als Zeichen uUNsSsCICI Verbundenhe1 und Dank-
barkeıt für dıe Möglıchke1 des gemeiınsamen Zeugn1isses In dieser un! „„WIr
wollen UNS, Von der TLiehe geleitet, die Wahrheit halten und In em wachsen, his
WIr ihn erreicht haben. Er, Christus, 1St das aupt  6r Eph 4.45)

DiIie Orthodoxen (Jemeılınden (ın alphabetischer Reıhenfolge): Für die Bulgarisch-
Orthodoxe Gemeinde: SC£L Metropolit Simeon; Für die Griechisch-Orthodoxe
Gemeinde: SEL Erzpriester Drakonakıis, Für Adie Griechtsch-Orthodoxe (Gemeinde
Von Antiochien: SEL Priester Esber; Für die Rumänisch-Orthodoxe (Jemeinde: SEL
CZ erkrankt) Für die Russisch-Orthodoxe (Jemeinde: SEL Erzbischof Theofan;
Für Aie Serbisch-Orthodoxe (Gemeinde: SEL Priester Gacıc.

DiIie Alt-Orientalıschen Gemeıhnden (in alphabetischer Reıihenfolge): Für die
Armenisch-Apostolische (Gemeinde: DCZ. Erzbischof Karekıin Bekdjian; Für die
Athiopisch-Orthodoxe (Jemeinde: SEL riester Dr Tebege; Für die Koptisch-Ortho-
doxe (Gemeinde: SEL Bischof Damıan; Für die Syrisch-Orthodoxe (GGemeinde: SEL
Priester Teber

Für den Vorstand des Internationalen Konvents Christlicher (Gemeinden In Berlin
und Brandenburg: Sona Eypper

552


